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Der Entwurf
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Die Zeugnispflicht erſtreckt ſich im Einklang mit dem
heutigen Recht nicht auf Fragen deren Beantwortung dem
Zeugen oder einem Angehörigen die Gefahr ſtrafgerichtlicher
Verfolgung zuziehen würde es dürfen aber auch in Zukunft
Fragen deren Beantwortung dieſen Perſonen zur Unehre
gereichen könnte nur geſtellt werden wenn das Gericht die
Frage für unerläßlich erachtet Der Forderung daß die als
Zeugen geladenen Perſonen nicht unbedingt befragt werden
ob ſie vorbeſtraft ſind iſt entſprochen Die Frage darf nur
zwecks Feſtſtellung der Eidesfähigkeit des Zeugen geſtellt
werden ſich alſo nur auf konkrete Delikte richten und außer
dem nur dann wenn ſie zur Beurteilung der Glaubwürdig
keit des Zeugen unerläßlich iſt

Die Folgen die ſich an prozeſſualen Ungehorſam
knüpfen ſind gegenüber heutigem Recht gemildert Die Er
füllung der Zeugnispflicht darf nur durch Geldſtrafe bis
300 Mark an deren Stelle bei Uneinbringlichkeit Haft bis
zu drei Wochen tritt erzwungen werden Bei weiterer
Weigerung darf noch Geldſtrafe bis 600 Mark Haft bis
ſechs Wochen verhängt werden jedoch nicht in Privatklage
und den geringfügigen Sachen Die für das heutige Recht
ſtrittige Frage ob ſich eine Perſonsdurchſuchung außer dem
Beſchuldigten auch dritte Perſonen zu Beweiszwecken ge
fallen laſſen müſſen iſt mit Recht in bejahendem Sinne be
antwortet worden

Das ſogenannte Zwiſchenverfahren die Entſcheidung
ob es auf Grund erhobener Anklage zu einer Hauptverhand
lung kommen ſoll iſt gegenüber geltendem Recht verein
facht worden Das Beſtreben des Entwurfes die mit Un
recht Angeklagten vor der mit jeder Hauptverhandlung ver
bundenen Gefahr zu ſchützen daß breite Kreiſe von den
wider ihn erhobenen Beſchuldigungen erfahren iſt anzu
erkennen doch ſcheint in dieſem Teile im Entwurfe wie im
geltenden Recht des Guten noch immer zu viel getan Das
Zwiſchenverfahren iſt trotz der Vereinfachungen noch recht
kompliziert manche Beſtimmungen entbehren der Klarheit
Der Entwurf der in anderen Teilen die öſterreichiſche Straf
prozeßordnung hinter der das geltende Prozeßrecht in
manchen Punkten zurückgeblieben war weit überflügelt
hätte ſich das einfache und doch nicht unbillige Zwiſchenver
fahren des öſterreichiſchen Rechtes zum Muſter nehmen
können

Die Beſtimmungen über das Hauptverfahren ſind wenig
verändert Die Vorſchrift daß gerichtliche Vorſtrafen des
Angeklagten nur inſoweit feſtzuſtellen ſind als ſie für die
Entſcheidung von Bedeutung ſind wird nicht leicht zu hand
haben ſein weil die Beantwortung der Frage ob eine Vor
ſtrafe von Bedeutung ſein kann die Kenntnis von derſelben
vorausgeſetzt Allerdings liegen bei einer Reihe von An
klagen die Dinge ſo daß das Urteil gefällt werden kann
ohne daß man über die Vergangenheit des Täters ganz
Genaues weiß Zu billigen iſt daß in Zukunft für den Um
fang der Beweisaufnahme das Ermeſſen des Gerichtes ent
ſcheidend iſt Die Beſtimmung des heutigen Rechtes daß
ſich die Beweisaufnahme auf alle herbeigeſchafften Beweis
mittel erſtrecken muß ſelbſt wenn die Sache früher ſpruchreif
iſt entſpringt ungerechtfertigtem Mißtrauen gegen die Ge
richte ſie hat ſich nicht bewährt und in Prozeſſen der
jüngſten Tage ſehr unerfreuliche Folgen nach ſich gezogen
Dieſe Beſtimmung hat den Unfug möglich gemacht zur
Sache nicht Gehöriges in den Rahmen von Verhandlungen
einzubeziehen Für bedenklich halte ich die Vorſchrift daß
im Urteil die Angabe der Gründe aus denen Tatſachen für
erwieſen oder nicht erwieſen erachtet ſind nicht obligatoriſch
vorgeſchrieben ſondern dem Ermeſſen des Gerichts überlaſſen
iſt Die Beſtimmungen über das Protokoll der Haupt
verhandlung ſind ein Fortſchritt gegenüber heutigem Recht
Jrn den Vorſchriften über das Rechtsmittelverfahren iſt
in formeller Beziehung wenig geändert Die wichtige hier
her gehörige Neuerung beſteht darin daß die Berufung
gegen Urteile der Strafkammern für zuläſſig erklärt wurde
Hiermit wurde einem von allen Parteien des Reichstages
oft geäußerten im Volke lebhaft empfundenen Bedürfniſſe
Rechnung getragen Die Zukunft muß lehren ob hier die

Allgemeinheit recht hat oder die Theorie welche mit ziem
licher Uebereinſtimmung das Rechtsmittel der Berufung als
verfehltes und gefährliches ablehnt Die Berufungsſenate
ollen bei den Landgerichten gebildet werden und aus fünf

beſonders qualifigierten Richtern zuſammengeſetzt ſein
Von den im vierten Buche erwähnten beſonderen Arten

des Verfahrens verdient das Verfahren gegen Jugendliche
h Perſonen die das 18 Lebensjahr noch nicht vollendet

haben hervorgehoben zu werden Der Hauptpunkt dieſes
ne
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Verfahrens iſt darin zu finden daß die Staatsanwaltſchaft
von der Erhebung der öffentlichen Klage in den Fällen in
denen die Beſtrafung des Jugendlichen nicht im öffentlichen
Intereſſe liegt abſehen kann und die Akten der Vormund
ſchaftsbehörde vorzulegen hat Jn ſolchem Falle hat die
Vormundſchaftsbehörde die Sache zu unterſuchen und wenn
ſie den Jugendlichen ſchuldig findet die entſprechenden Maß
regeln zu ergreifen

Für die Fälle in denen die Staatsanwaltſchaft gegen
Jugendliche Klage erhebt wird vorgeſehen die Errichtung
beſonderer Jugendgerichte S 118 3 GVG mit erweiterter
Zuſtändigkeit S 23 2 Abſ 2 GVG Ausſchluß der Oeffent
lichkeit des Verfahrens 172 1 GVG Zuziehung eines
Verteidigers oder Beiſtandes 88 364 bis 371 StP Das
Gericht iſt ermächtigt an Stelle der Strafe gegen den
ſchuldig befundenen Jugendlichen Erziehungs und Beſſe
rungsmaßregeln anzuordnen

Wer ein Geſamturteil über den neuen Entwurf abgeben
will der muß ſich zunächſt Klarheit ſchaffen über den Maß
ſtab den er der Beurteilung zugrunde legt Der Entwurf
wird von den einen gelobt von den anderen lebhaft ge
tadelt werden weil jener eine Lieblingsidee in ihm ver
wirklicht ſieht dieſer eine andere vermißt Ein ſolcher
Standpunkt iſt falſch eines gewiſſenhaften Kritikers un
würdig Jeder Prozeß iſt ein Kampf zwiſchen der All
gemeinheit welche die Beſtrafung der Verbrecher verlangt
und dem anſcheinend Schuldigen Ein Prozeßgeſetz gilt
als um ſo beſſer je größer die Garantien dafür ſind daß
nur ein dringend Verdächtiger vor Gericht geſtellt nur ein
Schuldiger verurteilt wird Zu dieſem Poſtulat iſt im Laufe
der Zeit als immer dringenderes das weitere hinzugetreten
daß die Opfer welche den am Prozeſſe durch eine Zeugen
Editionspflicht uſw beteiligten Perſonen auferlegt werden
in keinem Mißverhältniſſe ſtehen zu den Jntereſſen der All
gemeinheit an der Beſtrafung des Verbrechers Der Satz
Fiat justitia pereat mundus iſt modernem Prozeßrecht
fremd Nach den beiden vorerwähnten Richtungen bedeutet
der von humanem Geiſt durchtränkte Entwurf einen großen
Fortſchritt gegenüber geltendem Recht Das neue Prozeß
geſfetz wird in höherem Maße als das geltende von dem
Grundſatz geleitet es ſolle lieberguf die Beſtra
fung des Verbrechers verzichtet werden als
daß jemand einer unverſchüldeten Kränkung
einer unverhältnismäßigen Belaſtung aus
geſetzt würde Die Pflichten welche jedes Prozeßgeſetz
der Allgemeinheit im Jntereſſe der von ihr erwünſchten
Beſtrafung der Verbrecher auferlegen muß ſind geringer
geworden Von größter Bedeutung iſt außerdem daß in
Zukunft über alle politiſchen nationalen religiöſen
Motiven entſpringenden Verbrechen mit Laien beſetzte Ge
richte zu urteilen haben werden Der Entwurf bringt mit
dieſer Beſtimmung dem deutſchen Volk das größte Vertrauen
entgegen Dieſe Pflicht bei Beurteilung anderer die poli
tiſchen nationalen konfeſſionellen Gegenſätze zurück
zudrängen könnte zu einer vortrefflichen Schulung des Volks
charakters werden Es kann eine für die Allgemeinheit
ſegensreiche Reflexwirkung hervorrufen wenn täglich ſo
viele Männer des Volkes bei Ausübung der Rechtspflege neu
darin geübt werden alle parteiiſche Betrachtung zurück
zudrängen und nur ein Ziel im Auge zu haben Wahrheit
und Recht Die Regierung hat dem Volke Vertrauen ge
ſchenkt Sache des Volkes wird es ſein das Vertrauen zu
rechtfertigen
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Deutsches Reich
Hof und Perrionalnachrichten

Das Befinden des Prinzen Adalbert von
Preußen der ſich wegen einer leichten Mittelohrent
zündung in der Behandlung des Geheimrats Paſſow befindet
hat ſich gebeſſert Die geplante Erholungsreiſe des Prinzen nach
dem Süden iſt vorläufig aufgeſchoben worden

Dem türkiſchen Miniſter des Aeußeren Rifaat Paſcha
iſt das Großkreuz des Roten Adlerordens verliehen worden

Eine deutſch offiziöſe Aeußerung
über den Ernſt der Lage

Ein offiziöſes Berliner Telegramm der Köln Ztg
beſagt

Während von verſchiedenen Seiten daran gearbeitet
wird die kritiſche Lage wieder einzurenken ſieht man das
Gegenteil dieſer Beſtrebungen in Serbien demgegen
über mit Zureden nicht viel auszurichten iſt Dagegen kann
man nach wie vor der Ueberzeugung ſein daß einem harten
Druck der Mächte namentlich Rußlands es auch noch
gelingen würde Serbien zur Vernunft zu bringen Die
ruſſiſchen Ratſchläge in Serbien ſind bisher vielleicht erfolg
los geweſen weil andere politiſche Kundgebungen Rußlands
ganz danach angetan waren die Serben in ihrer Verrannt
heit zu beſtärken Hierzu gehört die ruſſiſche Note an Oeſter
reich betreffend die Einberufung einer Konferenz wegen der
bosniſchen Frage Jm Gegenſatz zu der ruſſiſchen bietet die
ſehr klare engliſche Note kaum noch Anlaß zu Zweifeln Die
überaus deutungsvolle ruſſiſche Note iſt objektiv geeignet

den Serben das Rückgrat zum Widerſtand zu ſtärken Will
man die Serben zur Vernunft bringen ſo iſt der von Ruß
land eingeſchlagene Weg nicht einwandfrei und nicht ge
eignet der Sache des Friedens zu dienen Die Lage iſt ſo
zugeſpitzt daß vielleicht nur wenige Tage bis zum Einmarſch
öſterreichiſcher Truppen in Serbien verſtreichen Es iſt frag
lich ob es jetzt dem Bemühen der Mächte noch gelingt den
Ausbruch eines ſerbiſch öſterreichiſch ungariſchen Krieges zu
verhindern Jedenfalls verſtärkt ſich nach den zwiſchen den
Regierungen der verſchiedenen Länder ſtattgehabten Aus
ſprachen die Hoffnung daß es gelingen wird den Krieg
wenn er ausbricht örtlich einzuſchränken

Rifaat Paſcha über die Ereigniſſe am Balkan
Wie die Berliner Univerſal Korreſpondenz hört bil

dete während des Frühſtücks das der türkiſche Miniſter des
Aeußern Rifaat Paſcha geſtern zu Ehren der in Berlin
akkreditierten Botſchafter der Großmächte gab die Lage im
Orient das Hauptthema der verſammelten Diplomaten
Rechts von Rifaat Paſcha ſaß Staatsſekretär Schoen als
Vertreter des Reichskanzlers links der öſterreich ungariſche
Botſchafter v Szögeny Marich Rifaat Paſcha gab wieder
holt ſeiner Befriedigung darüber Ausdruck daß ſeine Ver
handlungen mit Jswolski über die bulgariſche Angelegen
heit zu einem befriedigenden Reſultat geführt haben Be
züglich des drohenden öſterreich ſerbiſchen
Konfliktes äußerte ſich der Miniſter im optimiſtiſchen
Sinne Er glaubt nicht daß es Serbien zum Kriege kommen
laſſen wird und rechnet damit daß noch im letzten Augen
blicke die Regierung in Belgrad den vereinigten Vor
ſtellungen der Großmächte Gehör ſchenken wird

Von der neuen Tabakſtenervorlage
Die Subkommiſſion des Reichstags für die Tabaksſteuer

hat einen nationalliberalen Antrag genehmigt wonach neben
der Erhöhung der Gewichtsſteuer für inländiſchen Tabak auf
75 Mk pro Doppelzentner eine Zollerhöhung für Zigarren
und Zigaretten ſtattfinden ſoll Der Zoll auf Zigaretten
ſoll auf 1000 Mk derjenige für Zigarren auf 700 Mk pro
Doppelzentner erhöht werden Außerdem ſoll für inländiſchs
Tabaksblätter bearbeitete und unbearbeitete beim Ueber
gang an einen Verarbeiter ein Zollzuſchlag vom Werte er
hoben werden Bis zum Uebergang ſollen die Tabaksblätter
unter Zollaufſicht des Reiches bleiben Als Wert ſoll im
allgemeinen der Preis gelten der zwiſchen Verkäufer und
Verarbeiter vereinbart wird Zur Ausführung des Geſetzes
ſollen zollamtliche Prüfungsſtellen errichtet werden die mit
den weitgehendſten Machtbefugniſſen ausgeſtattet ſind Auf
Grund dieſer Beſchlüſſe arbeitet das Reichsſchatzamt nunmehr
eine neue Vorlage aus

Die Verſchleppung der Reichsfinanzreform
fällt auch dem konſervativen Reichsboten auf die Nerven

Er macht dafür den Fürſten Bülow perſönlich verantwortlich
indem er ſchreibt

Die Unzufriedenheit mit der Haltung des
Reichskanzlers zur Finanzreform greift in immer weitere
Kreiſe über Dieſelbe Zurückhaltung übte er auch bei den von
Stengelſchen Steuervorlagen jetzt aber tritt dieſe eigentümliche
Haltung um ſo auffallender hervor als die Vorlage viel größere
Bedeutung für das Reich hat als jene Die Kommiſſionen und
Unterkommiſſionen arbeiten Tag für Tag und was ſie heute ge
macht löſen ſie morgen wieder auf Von allen Seiten kommen
Stimmen welche zeigen daß der An wille der Nation über
dieſes Hin und Hergezerre mit der Reform wächſt

Bemerkenswert iſt übrigens daß der Reichsb an der
Nachlaßſteuer feſthält und auch von ihrem Erſatz durch
eine Erbanfallſteuer nichts wiſſen will

Die drahtloſe Telegraphie im Dienſte
der Wetterkunde

H Aus Berlin wird der Saale Zeitung ge
meldet

Jm preußiſchen Miniſterium für Landwirtſchaft fand
wie wir hören kürzlich unter Teilnahme des Miniſters von
Arnim eine Konferenz ſtatt in welcher der Leiter des
Meteorologiſchen Obſervatoriums zu Aachen Dr Polis
über die drahtloſe Telegraphie im Dienſte
der Witterungskunde auf Grund ſeiner Erfah
rungen während ſeiner Studienreiſe nach den Vereinigten
Staaten berichtete Dr Polis legte Wetterkarten vor
welche während der Fahrt über den Ozean nach drahtloſen
Telegrammen von Schiffen ſowohl wie vom Feſtlande her
aufgeſtellt waren Es erwies ſich die Uebermittelung der
artiger Telegramme ſelbſt bis zu einer Entfernung
von 3000 Kilometer als in jeder Weiſe einwandfrei
Dabei erforderten Telegramme etwa von der Hälfte des
Ozeans bis nach Aachen durch Uebertragung von

lichen Teile des Ozeans jedoch war es möglich auf Ent
fernungen bis zu 600 Kilometer Telegramme bereits in
drei Stunden nach Aachen zu übermitteln was für
den Wetterdienſt in Deutſchland naturgemäß von größter

Schiff zu Schiff zwei volle Tage Aus dem öſt
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Bedeutung iſt da hierdurch eine erhebliche Ausdehnung der
Wetterkarten in weſtlicher Richtung möglich erſcheint Um
eingehende Erfahrungen darüber zu ſammeln inwieweit
die Nachrichten vom Ozean der praktiſchen Witterungs
kunde in Deutſchland dienlich gemacht werden können
wurde beſchloſſen im kommenden Sommer wo der Schiffs
verkehr auf dem Ozean erheblich ſtärker iſt als gegenwärtig
eine zweite dreimonatige Verſuchsperiode ein
zurichten für die das Reich und die preußiſche Regierung
gemeinſam die Mittel zur Verfügung ſtellen werden Zur
zeit treffen täglich etwa 12 Wetternachrichten vom Ozean auf
der Station Aachen ein

Der Abg Schrader
der am Donnerstag vier Stunden in der Budgetkommiſſion
gearbeitet dann der e igun beigewohnt und eine
Rede zum Militäretat gehalten darauf zum Abend eine
Verſammlung geleitet hatte wurde am Freitag vormittag
in der n von einem ſchweren nervöſen Unwohlſein befallen und befindet ſich in ärzt
licher Behandlung Schrader ſteht im 76 Lebensjahre

Dichterpredigten von der Kanzel
Aus Bremen wird berichtet
Wenn auch auf dem Felde des Schulweſens die von

der fortſchrittlich geſinnten Lehrerſchaft a k Refor
men an dem Widerſtande des Senats ſcheitern ſo darf ſich
Bremen doch rühmen daß es auf kirchlichem Gebiet eine
z Männer hat die nicht an den althergebrachten
Ueberlieferungen um jeden Preis feſthalten ſondern dem
Geiſt der Zeit folgend aus Eigenem heraus Neuerungen
ſchaffen Daß man Schillerſche und Goetheſche
Dichtungen ja ſelbſt Werke moderner Dichter in einer
Kanzelrede behandelt dürfte außer in Bremen bisher
wohl noch nirgends der Fall geweſen ſein Paſtor Burg
graf an der Ansgarikirche in Bremen deſſen Schiller
Predigten vor nun vier Jahren hier und auswärts großen
Anklang fanden behandelt jetzt in einer längeren Reihe von
Kanzelreden als Uebergang zu einer Serie von Goethe
Predigten einen modernen Dichter die idealiſtiſche Frage
des verſtorbenen Prinzen Emil von oengaich
Carolath des warmherzigen Freundes der Armen und
Niederen und des hochſtrebenden auch eine Weiterentwick
lung der Religion und Erneuerung der Kirche fordernden
Fortſchrittsmannes

Dieſen eigenartigen Predigten wird in weiteren Kreiſen
reges entgegengebracht Man kann jedenfalls wün
ſchen daß das ſchöne Beiſpiel auch anderwärts Nachahmung
finden möge

Der Fall Tremel
Für die kirchlich reaktionäre Auffaſſung von bürger

lichen Staatsrechten die in klerikalen Kreiſen
herrſcht liegen wieder zwei klaſſiſche Beiſpiele vor So beur
teilt die ultramontane Augsburger Poſtztg den erſt ge
planten noch nicht ausgeführten Schritt Tremels ſich wegen
ſeiner Disziplinierung an die Staatsregierung bezw den
Landesherrn zu wenden dahin Tremel habe die Brücken
hinter ſich abgebrochen und den Bruch mit der Kirche
vollzogen Und das offenbar vom erzbiſchöflichen Ordi
nariat inſpirierte r öberger Volksblatt droht ſogar der
Pfarrgemeinde Volsbach mit dem kirchlichen Jnter
dikt falls dieſe ihren Pfarrer in der Fortſetzung ſeines
Ungehorſams unterſtützen würde

Da haben wir das volle Wiederaufleben des Mittelalters am
Anfang des 20 Jahrhunderts Beſitzt die bayeriſche Regierung
nicht die Kraft gegen dieſe klerikale Einſchränkung der ſtaats
bürgerlichen Rechte einzuſchreiten ſo wäre es konſequenter ſie
ſtellte ſich gleich ganz offen unter die ſtaatliche Oberhoheit eines
Erzbiſchofs

Parteinachrichten
Eine Erklärung des Abgeordneten Erzberger

Jn der Märznummer der von Dr Richard Schmidt und
Dr Adolf Grabowsky herausgegebenen Zeitſchrift für
Politik hat der Abgeordnete Erzberger einen Artikel
Ueber die Bedeutung des Zentrums für das Deutſche Reich ver

öffentlicht Dieſer Artikel bezweckte auf rein akademiſcher Grund
lage die hiſtoriſche Entwicklung des Zentrums und die Bedeutung
dieſer Partei für die geſamte Politik des Deutſchen Reiches den
Leſern dieſer Zeitſchrift vorzuführen Selbſtverſtändlich befaßte
Abgeordneter Erzberger ſich auch mit den Beziehungen des Zen

J

Nun hat vor einigen Tagen
der jetzige Zentrumsabgeordnete Graf Praſchma ein Fraktions
genoſſe Erzbergers in einer Verſammlung in Düren die Politik

trums zum jetzigen Reichskanzler

des Fürſten Bülow einer ſcharfen Kritik unterzogen Von ver
ſchiedenen Seiten wurde daraufhin die Vermutung zum Ausdruck
gebracht der eingangs erwähnte Artikel des eordneten Erz
berger wäre mit ein Glied in der Kette von Angriffen die neuer
lich von Gegnern des Reichskanzlers gegen dieſen unternommen
werden Herr Abgeordneter Erzberger erſucht uns nun zu erklären
daß ſein Artikel mit den Angriffen gegen den Fürſten Bülow in
keinem wie immer gearteten Zuſammenhang ſtehe Abgeordneter
Erzberger hat den Artikel ſchon vor Weihnachten auf beſonderen
Wunſch der Herausgeber der Zeitſchrift für Politik verfaßt Mit
dieſem Artikel ſoll wie eine Fußnote der Herausgeber bemerkt mit
einer Reihe von Aufſätzen begonnen werden in denen führende
Männer der verſchiedenen Parteien ſich über die Politik ihrer Par
teien verbreiten Jede feindſelige Abſicht gegenüber dem Reichs

hat dem Abgeordneten Erzberger bei Abfaſſung ſeines Ar
e

k

tikels ferngelegen

Parlamentariſches
Berlin 19 März Jn der geſtrigen Sitzung der Budget

kommiſſion des Reichstages wurde der Abgeordnete
Karl Schrader plötzlich von einer Ohnmacht befallen Gleich
zeitig ſtellten ſich Erbrechen und andere Erſcheinungen ein die
auf momentane nervöſe Abſpannung deuteten Wie mitgeteilt
wird gab das Befinden Direktor Schraders am Abend keinerlei
Anlaß zu irgendwelchen Beſorgniſſen Direktor Schrader bedarf
nur dringend einer mehrtägigen abſoluten Ruhe und Enthaltſam
keit von jeglicher geiſtigen Betätigung Reichstags und Kom
miſſionsſitzungen Beratungen und Vorbeſprechungen aller Art in
Synodal und ehrenamtlichen Angelegenheiten an manchen Tagen
bis zur Geſamtdauer von dreizehn Stunden haben einen
Zuſtand der Ueberarbeitung hervorgerufen dem der jetzt 75jährige
Abgeordnete auf die Dauer nicht gewachſen bleiben konnte

Allgemeine Mitteilungen
Die Stadtverordneten von Eſſen beſchloſſen

geſtern die Eingemeindung des Vorortes Rellinghauſen
Die Einwohnerzahl ſteigt dadurch auf 280 000

ha
Preußiſcher Landtag

Herrenhaus

5 Sitzung Freitag den 19 März 1 Uhr
Präſident Frhr v Manteuffel eröffnet die Sitzung 1 Uhr

20 Minuten
Auf der Tagesordnung ſteht eine Reihe kleinerer Vorlagen
Der Geſetzentwurf betr die Verpflichtung der Gemeinden in

der Provinz Heſſen Naſſau zur Haltung von Ziegenböcken wird
unverändert angenommen

Auf einen Antrag des Amtsanwalts zu Vietz um Erteilung
der Genehmigung zur Einleitung der Unterſuchung gegen das
Herrenhausmitglied v Klitzing wegen einer mit Strafe bedrohten
Handlung Jagdpolizeikontravention hat die Geſchäftsordnungs
kommiſſion beſchloſſen die beantragte Genehmigung zu erteilen

Für den Kommiſſionsbeſchluß ſpricht

v Buch Carnzow
Herr v Klitzing hat in der Schonzeit ein Wild geſchoſſen das

äußerlich den Eindruck einer Ricke machte von dem aber in Berlin
an den Zehen feſtgeſtellt wurde daß es ein Rehkitz war Heiter
keit Es handelt ſich alſo um die Frage daß wenn jemand eine
Ricke ſchießen will er vorher die Zehen zählen muß Große
Heiterkeit Daß die Sache einen politiſchen Anſtrich hat nehmen
wir nicht an Stürmiſche Heiterkeit Wir glauben nicht daß
der Amtsanwalt in Vietz gegen Herrn v Klitzing auf deſſen
politiſche Tätigkeit vorgegangen iſt Erneute Heiterkeit Jn
Erwägung aller dieſer Umſtände hat die Kommiſſion beſchloſſen
die Genehmigung zu erteilen Allgemeine Heiterkeit

Das Haus beſchließt demgemäß

Oberbürgermeiſter Schuſtehrus Charlottenburg
berichtet über den Geſetzentwurf betr die Erweiterung des Landes
polizeibezirks Berlin Nach dem Geſetzentwurf tritt dem Landes
polizeibezirk Berlin die Gemeinde Stralau hinzu Der Entwurf
wird nach kurzer Debatte unverändert angenommen

Damit die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Unbeſtimmt aber nicht vor dem 30 März

Ausland

Die Verwirrung im BValkan
Während OeſterreichUngarn ſowohl wie Ser

bien die Reſerven einzieht und die letzten Vorbereitungen
zum Kriege trifft dauern in Belgrad die Bemühungen
der Diplomaten an die Serben noch in letzter Stunde zum
Nachgeben zu bewegen Es vergeht kein Tag daß nicht der
eine oder der andere Geſandte mit dem Miniſter des Aeußern
Milovanowitſch Unterredungen hätte deren Gegenſtand die
Suche nach einem Ausweg aus der gegenwärtigen Lage ift
Bisher kann man jedoch von einem Erfol dieſer Be
mühungen nicht ſprechen wenn auch die ſerbiſche Regierung
dadurch immer mehr zu der Ueberzeugung gelangen muß
daß ſie zu keine Unterſtützung irgend einer Großmacht zu
rechnen hat

Alles in allem kann man wohl ſagen daß die Hoffnung
auf Erhaltung des Friedens ein wenig aber auch nur ein
wenig geſtiegen iſt Wie weit die Regierung in Belgrad
freie Hand beſitzt wie weit Fr dem Zwange einer fanatiſchen
Parteipolitik unterworfen iſt läßt ſich ſchwerlich ſagen So
viel aber ſteht feſt daß eine Abrüſtung Serbiens und
dieſe fordert Oeſterreich vor allem wohl nicht ohne innere
Unruhen ſich vollziehen würde Die Frage bleibt nun oh
nicht die ſerbiſche Regierung eher eine kurze innere Revolte
in den Kauf nimmt als daß ſie ſich zu einem Kriege ent
ſchließt der erhebliche Aehnlichkeit mit einem politiſchen
Selbſtmord haben müßte

Eins allerdings ſteht feſt Für die Sicherung der Ruhe
im Balkan wäre der Krieg das wirkſamſte Mittel Alle
anderen Löſungen des Konfliktes werden doch immer nur
zu einer vorübergehenden Verſtändigung e Die Span
nung zwiſchen Oeſterreich und Serbien iſt zu groß als daß
es noch möglich ſchiene den gefährlichen Gaſen einen lang
ſamen und harmloſen Abzug zu verſchaffen Sollte es den
noch ſo wäre dies freilich ein diplomatiſches
Meiſterſtück

Die Stimmung in CTlien
iſt entgegen gewiſſen Meldungen recht entfernt von
einem übertriebenen Optimismus Hierzu wird gemeldet

Wien 19 März Die Stimmung im Wiener Aus
wärtigen Amte iſt keineswegs ſo zuverſichtlich wie man aus
den Meldungen der letzten Tage ſchließen könnte und die
Situation bleibt wie an maßgebender Stelle erklärt wird
nach wie vor eine gefahrvolle Bis zur Stunde kann nicht
eſagt werden daß die Kriegsgefahr abgenommenhatte Es iſt kein Geheimnis daß in den letzten Tagen von

den verſchiedenen Regierungen die größten Anſtrengungen
gemacht wurden eine Formel zu finden die es ermöglichen
würde daß die Konferenz dennoch zuſammentritt und daß
Oeſterreich an ihr teilnehmen kann Da es ſich bei dieſen
Beratungen naturgemäß nur um Oeſterreich handelt ſo wird
das Wiener Auswärtige Amt zu dieſen Beratungen nicht
zugezogen aber es iſt genau informiert daß die Beratungen
der Kabinette bisher zu keinem Erfolge geführt haben

Wien 20 März Die Situation bleibt nach wie vor
wie an maßgebender Stelle verſichert wird gefahrvoll Vis
zur Stunde kann nicht geſagt werden daß die Kriegsgefahr
abgenommen hat Die Stimmung im hieſigen auswärtigen
Amt iſt ebenfalls keine zuverfichtliche

Wien 19 März Zur Kennzeichnung der Aufregung
die ſich der Bevölkerung bemächtigt hat ſei erzählt daß heute
vielfach das Gerücht zirkuliert und viel geglaubt wird Kaiſer
Wilhelm ſei an einem der vergangenen Tage auf 4 Stunden
in Wien geweſen und habe einem Kronrat beigewohnt

Dresden 20 März Auf der hieſigen öſterreichiſchen Ge
ſandtſchaft herrſcht ſeit vorgeſtern lebhafte Tätigkeit Viele
Hunderte von öſterreichiſchen Reſerviſten wurden vorgeſtern
und geſtern nach ihren Truppenteilen abgefertigt Auch aus
der Sächſiſchen Schweiz reiſten viele Oeſterreicher zu ihren
Regimentern ebenſo in den ſächſiſchen Grenzorten in Arbeit
ſtehende Viele in Dresden ſich aufhaltende Serben ſind
zu ihren Truppenteilen abgegangen

Die serbischen Rüstungen
haben allmählich einen erheblichen Umfang angenommen
Die türkiſche Zeitung Tanin gibt eine Liſte der ſerbiſchen
Kriegsmaterialbeſtellungen im Auslande aus der folgendes
hervorgehoben ſei 100 000 Gewehre 50 Millionen Gewehr
patronen 4000 Hartgußgranaten 130 000 Schrapnells 170
Maſchinengewehre 21 Geſchütze 697 Feldtelephone mit Zu
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Stationen für drahtloſe Telegraphie 4 Militärund 9 Automobile Als Serien ſein Kriegsmaterial
eſtellte geſchah es auf Kiamils Zuſicherung hin daß er die
Surchfuhr geſtatten werde Zwei Dampfer waren bereits
nterwegs Deshalb konnte die Türkei die Durchfuhr nicht

ne weiteres nachträglich anterſagen
M Von dieſen Dampfern löſchte der eine bereits in Saloniki
58 Kiſten Packſättel 2 Kiſten Gewehrmodelle 567 Kiſten
leere Patronenhülſen 157 Kiſten Granaten gleich 11 522
Filogramm Granaten und 23 Kiſten Zubehör Der andere
Jampfer hat die artilleriſtiſche Ladung an Bord Die ge
naue Liſte ſteht noch aus

Ueber die ſerbiſchen Kriegspläne berichtet das
folgende Telegramm

Wien 19 März Wie man hier et in Bel
grad die Meinung die öſterreichiſche Armee werde
zwiſchen Semendria und Gradiſte in Serbien auf
warſchieren Würde dort eine Hauptſchlacht zu Un
gunſten Serbiens ausfallen ſo würden die Serben den Rück
ug auf den Rudnik antreten Der Einfall der ſerbiſchen
Freiwilligenkorps nach Bosnien ſoll nicht über die Drina
ſondern über Uſize erfolgen

Cattaro 20 März Nach hierher gelangten Nachrichten
werden auf Erſuchen der montenegriniſchen Regierung dem
nächſt zwei ruſſiſche Dampfer im Hafen von Äntivari ein
treffen mit Kriegsmaterial für Montenegro

Die Haltung der Mächte
ichtet ſich laut nachſtehender Meldung aut Peiwitrelung in Belgrad und Wien fortgetet auf

Paris 20 März Der Temps beſpricht die Balkan
krifis und ſagt u Auf zwei Punkte komme es augenblick
lich beſonders an einmal müſſen England Frankreich und
Rußland Oeſterreich auffordern im Jntereſſe des Welt
friedens die Abſendung der für Serbien beſtimmten Antwort
zu verſchieben zweitens müßten dieſe Mächte in Belgrad ver
eint handeln um Serbien zu veranlaſſen ohne Verzug die
gewünſchte Erklärung abzugeben Dieſer gemeinſame Schritt
der Mächte könne nur wertvoll ſein

Ein Kriegsrat beim Zaren

der geſtern ſtattgefunden haben ſoll darf keineswegs als
kriegeriſche Maßnahme betrachtet werden bei der kritiſchen
Lage iſt es vielmehr durchaus verſtändlich wenn ſich der
Zar mit ſeinen Offizieren und Miniſtern über alle Even
tualitäten ins Klare ſetzt

Petersburg 19 März Soeben tagt in Zarskoje Sſelo
unter dem Vorſitz des Zaren ein Kriegsrat Sämmtliche

e nehmen teil Es wird über die gegenwärtige Lage
und ſpeziell über die ruſſiſche Stellungnahme beraten

Die Stellung der Türkei
iſt geſtern vom Markgrafen Pallavicini bei der Pforte ver
handelt worden

Konſtantinopel 20 März Vorgeſtern und r hatte
der öſterreichiſche Botſchafter längere Unterredungen mit
dem ſtellvertretenden Miniſter des Aeußeren Man glaubt
in diplomatiſchen Kreiſen daß die Unterredungen ſich auf
die Frage bezogen haben und die Stellung der
Türkei bei einer öſterreichiſch ſerbiſchen Verwicklung ſon
dieren ſollten

Heiligſprechungen und ihre Koſten
Am Himmelfahrtstage findet in der Peterskirche zu

Rom die feierliche Heiligſprechung der Seligen Hofbauer
und Oriol ſtatt Ueber die Koſten einer ſolchen Feierlichkeit
ſind die widerſprechendſften Meinungen im Umlauf Hier
einige exakte Ziffern die Geſamtkoſten betragen für beide
Heilige 242,967 Franken wobei die Koſten des ſogenannten
Prozeſſes mit etwa 70 200 Franken nicht mit gerechnet

Verſorgungshaus für ausgeſetzte Kinder arme Rekonvaleswurden

t

Die ſpaniſche Marokkopolitik
Jn der niſchen Deputiertenkammer inter

pellierte der Demokrat Villanueva die Regierung über dieſpaniſche Politik in Marokko Er ſprach ſich abfällig darüber

aus daß die in Tanger errichteten Schulen von Franzis
kanern geleitet würden was auf den Einfluß des Ge
landten Merry del Val zurückzuführen ſei und verglich den in
ieſen Schulen erteilten Unterr mit dem Unterricht in

den franzöſiſchen ulen wo völlige Ge F ſſensfrei
heit n er erinnere darcn daß der Miniſterpräſident
einmal erklärt habe Spanien habe nicht nach Marokko zu
gehen um zu evangeliſieren ondern um die Ziviliſation
zu verbreiten

Vermischtes
Tötet die Elektrizität

Ueber intereſſante Experimente die ein junger Mann Charles
Quill mit ſich hat vornehmen laſfen um zu beweiſen daß die
Elektrizität nicht immer tötet wird uns aus Rewyork berichtet

Die Oppoſition gegen die elektriſche Hinrichtung die in den
Vereinigten Staaten zahlreiche Anhänger hat nimmt ſich des
kühnen jungen Mannes an der ohne Furcht den elektriſchen Stuhl
beſteigt und dem elektriſchen Strome trotzt Quill ließ ſich am
Montag einen Strom von 1800 Volt alſo 100 Volt mehr als ſonſt
bei Hinrichtungen angewandt werden durch den Körper leiten
ohne irgend welchen Schmerz zu empfinden Er ertrug dieſen
Strom eine volle Minute lang und während dieſer Zeit ließ er
ſeinen Körper an mehreren Stellen mit einem alkoholgetränkten
Taſchentuch berühren das ſogleich in Flammen aufging Quill iſt
der Anſicht daß Elektrizität nur tötet wenn eine Verbrennung
hervorgerufen wird und er erklärt ſeine Jmmunität durch die
Tatſache daß ſein Körper eine ungewöhnliche Menge von Kohlen
ſtoff enthält Er ſpielte mit der Elektrizität wie wenn es die
harmloſeſte Sache von der Welt wäre

Während die 1800 Volt in ſeinem Körper waren ſo erzählen
die amerikaniſchen Blätter entzündete er mit einer Hand ein Licht
und ſetzte mit der anderen ein Glühlicht in Brand Er nahm ein
Stück Kohle zwiſchen die Zähne und berührte damit einen Kohlen
ſtift der mit einer elektriſchen Leitung verbunden war ſodaß ein
vollkommenes elektriſches Bogenlicht entſtand Quill erzählt er
wäre zum erſten Mal mit einem ſehr ſtarken elektriſchen Strom
in Berührung gekommen als er in San Francisco in einem
Elektrizitätswerk arbeitete Er kam einer Dynamomaſchine zu nahe
und erhielt einen Schlag von 2300 Volt Stärke Obwohl ich tot
zu ſein ſchien, meinte er ſo war ich doch bei völligem Bewußt
ſein Jch konnte mich weder bewegen noch ſchreien Jch hatte das
Gefühl als ob ich zwiſchen Dynamomaſchinen eingeſchaltet wäre
deren Ströme durch meinen Körper gingen und mich verbrannten
aber ich war machtlos mir ſelbſt zu helfen Als ich erwachte hatte
ich keinerlei Beſchwerden oder Wunden

Quill iſt zu weiteren Experimenten im elektriſchen Stuhl
bereit um ſich hinrichten zu laſſen aber er tut es nicht öfter als
einmal in der Woche weil es ihn ſonſt nervös macht

Engliſche Schwindelgenies
Jn keinem Lande der Welt finden die ſchlauen Schwind

ler die mit einiger Vorſicht zu Werke gehen und nicht un
beſcheiden ſind ein bequemeres Auskommen und ein gün
ſtigeres Arbeitsfeld als in England Die engliſche Wochen
ſchrift Truth erzählt eine Reihe von intereſſanten Bei
ſpielen die zeigen wie leicht es in England einem Manne
oder Ehepaar möglich iſt durch Schwindeleien ſich ein re
lativ ſicheres Einkommen zu ſchaffen

Am günſtigſten liegen die Dinge wenn der Schwindler
einen religiöſen Titel führt er gründet dann irgend ein

ten oder afrianiſche Chriſten und wendet ſich anr öffentli Mildtätigkeit Einige Waiſen werden wirk
lich aufgenommen einige Unterſtützungen in der Tat aus
bezahlt aber der Löwenanteil der Einnahmen wird als

nterſtützung verwandt die die Begründer ſich ſelbſt zu
diktieren Vor Jahren gab es in London eine Geſellſchaft
ür die armen verirrten ohne Katzen ſie nahm im
ahre durchſchnittlich 60 ark ein
Erſt vier Jahre ſpäter ſtellte ſich heraus daß die mild

tätige Geſellſchaft den armen verirrten Katzen nichts anderes
ab als eine Chloroformpille die ſie möglichſt raſch insJenſeits beförderte Daneben erzielten Wunderärzte aus

gezeichnete Finanzerfolge So gab es lange einen der
durch Gedankenwellen kurierte man bezahlte mon tlich ein
Pfund Sterling und dafür ſaß der Arzt zu Hauſe und dachte
angeſtrengt an die armen Kranken Ein anderer verſandte
ſeine Heilmittel völlig koſtenfrei und umſonſt und forderte
nur für den Fall der völligen Heilung Honorar Dann aber
cedierte er ſeine Forderungen an einen juriſtiſchen Kom
377 der dem Klienten mit Klage drohte um Ruhe zu

haben und die Scherereien eines Prozeſſes zu vermeiden
pflegten die meiſten ruhig zu bezahlen Eine andere Dame
lebte jahrelang davon junge Witwen aufzuſuchen und durch
blicken zu laſſen daß ſie mit dem ſoeben verſtorbenen Gatten
in nahen Beziehungen geſtanden das Ende war immer
r gung und Schweigegeld um einen Skandal zu ver
meiden
rer Sportnachrichten

Schierke i H Da Oſtern in dieſem Jahre früh fällt iſt
es nicht ausgeſchloſſen daß die Wanderer die den Harz aufſuchen
ihn noch in ziemlicher Winterſchönheit vorfinden Noch ein bißchen
Rodeln und Schneeſchuhlaufen könnte man im Brockengebiete nahe
bei Schierke genießen desgleichen die Bobsleighbahn in Augenſchein
nehmen die dieſes Jahr kaum in Betrieb geſetzt ſo ſchöne Erfolge
zeitigte Die Kurhausrodelbahn zu Schierke veranſtaltete wenig
ſtens im vergangenen Jahre im März noch ein Preiswettrodeln
Dieſes Mal liegt aber bedeutend mehr Schnee und Eis ſo daß an
zunehmen iſt daß die Rodelbahnen auch zum Oſterfeſte noch in
Betrieb ſein werden

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

2u ausserordentlich billigen Extra Preisen
e Engl Täll Gardinen Trchfeeken d z

u Band Stores e e 99 T 757 wehaeekeg An ad h grkagl TOl Vitragen e geh 5 Ferie d e r Sofadoekon e be Fegg 55
h Köper Vitragen r u vie I Vom So des Aeter 25 c Topplehe Ah so vie 4Sopaehtel Borton er 200 v 12 et Ser le e 7s Teppicho u o v
I Tun Bettdecken See J Serſiee Topplehe a an u 135

Gaſalturen u 3 Ton v 22 S Vom eder Aas Meter T Vorlegoſ W h e v 25 rPoreronstoffe u 33 elle e e làulerstoffg Tore S7 du 24 re
Sehlatdeckon Manne S 1 FSerie k h Kokosmatten auer 300 v 15 e

l e iynbarcinonloisten e Vitragon Zugeinrichtungen
in alles Iangen and Auetohrungen Linoleum Läufoer alle Brolten und Preislagen w aber IAages 24 Auatabrangw

Ceschäftshaus J I, EWIN
Halle a S Harktplatz 2 und 3

r er 4 u e c em 24 e



n

Anträge auf erststellige
Beleihung städtischer Wohnhaàäuser

zur zeitgemässen Bedingungen nimmt für die
Deutsche Hypothekenbank in Meiningen

entgegen deren Vertreter

h 2279 Georg 8 chu ltze 2
vee ee Merhcnt

mit Glühkörper DD egea iſt noch immer die
bevorzugteſte Beleuchtung

Hauptniederlage für echtes Auerlicht
zur Abgabe an Konſumenten Jnfſtallateure und Groſſiſten bei

C G Hölzke Franckoestr 7
Gas und WaſſerJnſtallation

Offene Tür

findet das Veilchenſeifenpulver
Goldperle überall weil jedem Paket

ein reizendes Geſchenk beiliegt Ver
ſäumen Sie nicht ſich hiervon zu über

zeugen
Fabrikant

Carl Genthner Göppingen
Engros Niederlage bei

Gutschow e BarnieskKeSchutzmarke
h

Drahbtzaäune Tore und Türen
Drahtgitter Drabhtgewebe in allen Metallen

für jecllen Zweck Durchwurfsiebe
Größtes Lager billigſte Preiſe

Hallesehe Drahtwebere von 6 H belland

h Jagdeburgerſtr 61 Ferur

Singsto r
II

7 T uh g

23 Teile inkl Rahmen Von 9 75 Mark an

Ausstellung Kompl Küchen Einrichtungen
Anfertigung emalllierter Tür und Strassen Schilder

BurghardtsBecher
Mitgl d Sp Vereins Leipzigerstr 10

Seminar für KindergärtnerinnenS
7

a a 2 und Erzleherinnen
27 Direkt Pastor em R Mayor Schulinspektor a D

72 Ausbiidung u I Jahr Beginn des Kärsos im Aw 2 Feonsion im Hause Sprachunterricht Latein
im Hause Prosvekt frei l e

für Herren

wwe flühjahrs I Sommer Heuhpeiten fertiger Beicun

Jünglinge u Knaben

bieten EBrsatz für Massarbeit
In allen tonangebenden Farben Grössen

Fassons VorrätigPaletots
r Tadellose ſache a Beste Futterausrüstung

Leistungsfähigkeit

Hoflieferant G Assmann Marktplatz 1516
Erstklassiges Spezialhaus für Herren Jünglings und Knaben Bekleidung

Um gefl Beachtung meiner Modellausstellung wird höfl gebeten

d reaa ,ec ährrhheeheog
Zum 1 April verbinde ich mit meiner Buchhandlung

einen

Journalbesezirkel
Jntereſſenten ſtehen ausführliche Proſpekte gerne zu Dienſten

Ed Anton Buchhandlung
Er Sehomamnmm

Alte Promenade 1 a

Buchdruckerei Otto Hendoel
HALLE a S

Gr Srauhausstr 77 O
ompfiohſt

Fernsprecher 1133

sich zur Hersteillung

aller graphischen Arbeitene

Ausführung unter
billigster Bedienung

e rn

r

für goschäftlichen und privaten Gebrauch
von der einfachsten bis zur geschmackvollsten

zusicherung prompter und

w

Verzage nicht

Selbſtachtung
Selbſterziehung

S

Arbei

v

anhchule der frſaheung

e er n

Z Preis kartoniert 1,60 fein gebund 2,25 M

t e e Lebens offenmit Ehren und Anſtand zu Fichrek

Sin Fefſtgesechenk für alle
Sin wertvoller Begleiter u Berater fürs Leben

ehrten und Fleiß

ens Das große Geheimnis

r

Ein herrliches
Konfirmationsgeschenk

n unſerem Verlage iſt erſchienen und durch alle
Buchhandlungen zu beziehen

Verzage nicht
Nach Samuel Smiles

8 Tauſend

Sin Buch für alle
aus dem praktischen Leben

für dasſelbe
ine feſſelnde Sprache Jeder Satz

Lehre ſteht der Weg zu
n zu finden und ihn
ten lehrt das Buch

Jn v alt
Mut
Selbſtbeherrſ ung
TemperamentVieh u Wahrhaftig

ten G u ſchlechte Vorbilder

des Erfolges
Geſchäftsleute
Anwendung der Zeit

F Halle Saale

h

Otto Hendel Verlag

h ä ää ner w hierdurch ergebenſt mit daß
M W mit der Krone u ſ w ſchon jetztbin Genger berechne

Just L Wuchererſtr 45 Fernr 1064

Ohne Apparat

lebe

S

An e
Westen

c J
Preussiche Geutral Bodenkredit ArtiengesellSohaft

Gemäss der Artikel 78 und 84 des Statuts hat am 3 März er
eine Verlosung der zum Nennwerte rückzahlbaren
3 Central Pfandbriefe v J 1889 3 Comm Obligationen V J 1887
3 5 55 59 99 1894 31 5 55 99 189142 79 n 1890 3 99 99 1896atattgefunden

Die Liste der per 1 Oktober 1909 zur Rückzahlung ausgelostenStücke welche in der am 18 März cr ausgegebenen Nummer des
Deutschen Reichs pp Anzeigers bekannt ge macht ist kann ausssr
an der Kasse der Gesellse haft in Berlin Unter den Linden No 34 in
Halle a S bei dem Halieschen Bankverein von Kulisch
Knempf Co Commundit es a AKticen und bei unseren
übrigen Zahlstellen in Emptang genommen werden auch werden
Verlosungslisten auf jedesmaligen Antrag unentgeltlich versandt

BERLIN den 19 März 1909 Die Direktion

Für Stotterer
Auf vielseitigen Wunsch werden weitere Anmeldungen zu dem

hier stattſindenden

einmaligen Kursus
noch spätestens bis Dienstag den 23 d Mts täglich nachmittags
von 8 Uhr entgegengenommen

Spätere Anmeldungen können nicht mehr berücksſehtigt werden

Stottern Stammeln Lispeln etc nedauernd in denkbar wrürzeoter Zeit bei jedem der stotterfrei
singt bei Erwachsenen und Kindern auch ver solchen die mehrfach

Kurse ohne Erfolg besuchten
Keine Berufsstörung AbendlkKurse

Phöbus Intern Sprach Heilinstitut
Rathnausstrasse 6 Er

Eöflenmo s
S Malz Extract u

als vorzüägliches Nahr und
KräftigungstmnittelS Malz SuppenExtract
J für magendarmKraukKe Kinder

J Malz Leberthran
für zarte scrophulöse KinderMilehzueoker e
ernährung Reinste Markoe

M Nähr Maltose neue
Iösliche Nahrung für schlecht
entwickelte Kinder

Sogſodiee t JHusfen e e

in

Krippen Malz ExtractHusten
Milchküchen Bonbons

Säuglingsheimen Nur vie ächten v
werden täglich mit bestem Erfolg ED 16 FLUND Co

verwendet GRUNBACH bei Stuttgart

Eine pikante Delikateſſe iſt der

St Stephan Käse
pr S t ü ck garnierter Liptauer

Feiner zarter Geſchmack
30 Pforegt den Appetit an und

Zu haben in den erſten DelikateſſenGeſchäften

bef ördert die Verdauung

Hoflieferant Franz
Germania Backpulver
Das Beliebteſte f Napfkuchen Torten

D NMehlſpeiſen c à 10 3 Pakete
25 z mit PrämienBon Backrezepte
gratis nzählige Anerkennungen
Hoflieferant Franz bekannte r

S hefen Backpulver Eſſenzenfabrikalle a S Verkaufslotal Marter

gebffnet 12 u u UhrSonntags bis 9
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